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Solothurn CC Projekt: Begegnung durch Sport und Kultur  
 
Mehr als Sport, es ist «eins und alles»      
 
Uns ist wichtig, dass jede/r sein Bestes gibt, füreinander zu sorgen,  
miteinander zu spielen und zusammen zu arbeiten.  

 
 

Kurzbeschrieb 
 

Der «Solothurn Cricket Club» trägt zur sinnvollen Freizeitgestaltung, Gewaltprävention und ganzheitlichen Bildung 
der jungen Menschen aus unterschiedlichen Kulturen bei. Sie lernen die sportlichen Grundkenntnisse praktisch 
anzuwenden, die Regeln und Technik der Sportart Cricket zu verstehen, für ihre ganzheitliche Gesundheit zu sorgen 
und sich mit anderen Menschen aus der Region Solothurn und anderen Regionen der Schweiz zu vernetzen. Der 
Verein fördert somit die individuelle Entwicklung, die sozialen Kompetenzen, und die gesellschaftliche Integration der 
Jugendlichen. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Zur dreifachen Zielsetzung wurden jeweils drei mal drei Indikatoren zur Evaluation der Zielerreichung definiert: 
 
Ziel: Förderung der individuellen Entwicklung 
Die junge Cricket Spieler / Sportler bilden ihre Identität aus, mit den Fähigkeiten:   

- zur Selbstreflexion über Stärken und Schwächen. 
- zur Selbstorganisation und -versorgung (ganzheitl. Gesundheitsförderung u. Suchtprävention). 
- zur Disziplin (Arbeitsmentalität) und Regeleinhaltung (Trainingsbedingungen). 

 
Ziel: Teambildung  
Die junge Cricket Spieler / Sportler zeigen ihre Fähigkeiten: 

- zur Kooperation und gegenseitigen Wertschätzung. 
- zur Verantwortungsübernahme (Leitung und Führung). 
- zur gewaltfreien Konfliktlösung und Lösungsorientierung. 

 
Ziel: Gesellschaftliche Integration  
Die junge Cricket Spieler / Sportler sind dazu fähig: 

- an öffentliche Veranstaltungen/ Events teilzunehmen.  
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- sich für ihre Anliegen einzusetzen und interkulturell auszutauschen. 
- sich mit anderen Menschen und Organisationen des Gemeinwesens zu vernetzen. 

 

Ausgangslage: Bedarf nach Community Development durch interkulturelle Begegnungen* 
 

Mit einer steigenden Anzahl unbegleiteter, minderjähriger Asylsuchenden (UMAs/ MNAs) im Kanton Solothurn wird 
der Ausbau der strukturellen Rahmenbedingungen und damit der Aufbau neuer Angebote zur Förderung der 
gesellschaftlichen Integration der Jugendlichen benötigt. Mit diesem Projekt wird der Kontakt zu anderen Menschen 
in der Umgebung gefördert und vermittelt. Dazu möchten wir gegen Rassismus sensibilisieren und auf die jungen 
Asylsuchenden ein positives Licht in den Medien werfen. 
 
Zusätzlich zum Trainingsprogramm werden soziokulturelle Aktivitäten zur Förderung der Integration gemäss 
Zielsetzung des Vereins durchgeführt, und zwar in Zusammenarbeit mit den Jugendlichen. Dies überlappt sich 
teilweise mit der Öffentlichkeitsarbeit und beinhalte nicht ausschliesslich folgende Aktivitäten: 
 
 

*Teilnahme an lokalen Märkten: Info- und Verkaufstand, interkulturellen Austausch 
Mit einem Stand an lokalen Märkten in den Einwohnergemeinden der Jugendlichen und in der Stadt Solothurn 
bewerben die Jugendlichen den Sportverein und die Sportart Cricket und treten in Kontakt mit der lokalen 
Bevölkerung als Sportler auf, die etwas Gutes und Positives tun und erzählen. Solidarische Aktionen dürfen 
beispielsweise auch zur Sensibilisierung und Fundraising für internationale Not- und Entwicklungshilfe erfolgen, wie 
zum Beispiel am Flüchtlingstag. 

 
*Dankesfeier zum Kennenlernen: Geschichten, Kultur und Essen tauschen 

Im Oktober wird eine Feier zum Kennenlernen und Vernetzen organisiert, die gleichzeitig eine Dankesfeier mit der 
Community ist. Unsere Community beinhaltet diverse Akteur:innen und Nachbar aus der Stadt Solothurn und aus 
der Umgebung, die den jungen Sportlern des Solothurn Cricket Clubs begegnen. Es geht um den gegenseitigen 
Austausch und das Teilen der Kulturen und Geschichten. Somit wird das Netzwerk der jungen Erwachsenen 
aufgebaut. Die Bevölkerung wird darauf sensibilisiert, dass die UMA/MNAs auch einfach junge Menschen mit 
Träumen und Hoffnungen sind.  
 

*Workshops: Cricket Sport kennenlernen und ausprobieren 
Während der Wintersaison ab Oktober/ November werden Workshops über die Sportart Cricket mit Kindern und 
Jugendlichen in Turnhallen durchgeführt. Diese erfolgen im Rahmen regulären Angeboten vom Alten Spital und 
zusammen mit anderen Jugendarbeitenden der Stadt Solothurn und Umgebung. Zukünftig möchten wir im Rahmen 
des freiwilligen Breitensports Kurse anbieten. 
 
 

Zielgruppe 
 

Jungen im Alter zwischen 13-19 Jahren (U15, U17, U19), unabhängig von Herkunft und Status, die in der 
umliegenden Umgebung wohnen und gerne Cricket spielen. Je nach Leistungsniveau werden verschiedene 
Mannschaften gebildet (A und B). 
 
Aufgrund des Migrationshintergrunds fehlt im Lebenslauf mancher Sportler der „normale“, anerkannte 
Schulabschluss und somit eine zuverlässige Referenz im Bewerbungsprozess. Darum werden grundlegende Arbeits-, 
Selbst- und Sozialkompetenzen im Projekt und in den soziokulturellen Aktivitäten besonders gefördert, um den 
jungen Sportlern Referenzen für Ausbildungsplätze im ersten Arbeitsmarkt geben zu können. Zusätzliches 
Fundraising wird zur Kostendeckung betrieben, damit alle Jugendlichen unabhängig von der finanziellen Situation 
dran teilnehmen können. 
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Training 
 

Eine Trainingseinheit dauert vier Stunden und findet samstags in der Stadt Solothurn statt, also in den warmen 
Monaten April-Oktober draussen auf einem geeigneten, reservierten Platz und in den kalten Monaten November-
März drinnen in der Turnhalle. Trainings werden gemäss Zielsetzung und Qualitätssicherung gestaltet und 
möglicherweise auch mit anderen Clubs durchgeführt. Die Saison für Cricket Matches ist April-Oktober. 
 

 

Öffentlichkeitsarbeit 
 

• Flyer/Plakate mit Bildern und einfacher Sprache zur Verständlichkeit vom Angebot 
• Einbezug öffentlicher Akteure durch Informationen und Einladungen an Feier: umliegende Gemeinden 

(Integrationsbeauftragten), Organisationen im Asyl-/Migrationsbereich, die Stadt und der Kanton Solothurn 
• Einbezug lokaler Akteure: Nachbarschaft rund um das Schulhaus Schützenmatt, für die Jugendliche dienstleistende 

Praxen und Betriebe 

• Vernetzung mit Schulen, Jugendarbeitenden und Jugendprogrammen und -vereine wie Altes Spital 
(altesspital.ch/soziales/jugendarbeit/) 

• Teilnahme an öffentlichen Sportanlässe und Cricket Matches / Veranstaltungen (cricketswitzerland.ch) 
• Clubpräsenz mit Stand an lokalen Märkten / Feste (Information, interkulturelle Begegnung und Fundraising) 
• Ende Saison (Oktober) wird eine öffentliche Dankesfeier organisiert, um die Vernetzung des Clubs zu stärken und 

über den Club hinaus zu werben. Einladung erfolgen im Laufe der Saison an lokale Matches u. Tourniere. 
• Internetpräsenz auf diverse Webseiten und Facebook (evtl. Instagram und TikTok) 
• Lokale Zeitungen und Zeitschriften (November 2023: Solothurner Zeitung, Oltner Tagesblatt) 
 
 

Qualitätssicherung 
 

• Die Programmziele werden nach Standards von Cool und Clean (https://www.coolandclean.ch) verfolgt und 
mithilfe der Indikatoren halbjährlich evaluiert. Die Auswertung erfolgt in Zusammenarbeit zw. den Jugendlichen 
und dem Vorstand. Verbale und schriftliche Rückmeldungen, Fragen und Anliegen tragen zur Verbesserung und 
Entwicklung der Organisation bei. (Dokument: Ziele zur ganzheitlichen Entwicklungs- und Gesundheitsförderung) 

 
• Der Verein sichert die sportliche und ethische Qualität der Organisation durch die Empfehlungen des Kantons 

Solothurn (https://www.bfu.ch/de/die-bfu/kampagnen/sport) und die nationalen Richtlinien von Cricket 
Switzerland (https://cricketswitzerland.ch/). Der Schutz der Jugendlichen steht im Vordergrund. 

 
 

Organisationsstruktur des gemeinnützigen Vereins 
 

Die Mitgliederversammlung des Vereins besteht aus den jungen Sportlern und trifft sich informell einmal in der 
Woche zur Trainingseinheit und formell zur Generalversammlung einmal im Jahr. Der Vorstand trifft sich mindestens 
viermal im Jahr, häufiger nach Bedarf und besteht aus 2-5 Mitgliedern. Die tragenden drei Vorstandsmitglieder sind: 
 
Präsidentin/ Aktuarin: Ashleen Wartenweiler, Sozialarbeiterin & Soziokult. Animation UMAs, Vereinsgründung und 
Organisationsmanagement, Fundraising und Networking  
Vizepräsident: Ferenkeh Tarawally, Teamleiter Kollektivunterkunft mit UMAs, Fundraising und Networking 
Kassier: Omar Kohistani, Betreuer Asylzentrum UMAs, Community Development unter den Jugendlichen 
 
 

Beilagen 
Finanzierungsplan/ Budget, Ziele ganzheitlicher Förderung, Lebensläufe der Verantwortlichen (auf Anfrage)

https://www.bfu.ch/de/die-bfu/kampagnen/sport
https://cricketswitzerland.ch/
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